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Willkommen im
Berufsfeld Landwirtschaft

Die Arbeit in der Natur, mit der Natur und mit natürlichen Produkten – das 
zeichnet das Berufsfeld Landwirtschaft und seine Berufe aus. Bei uns 
kannst du sechs Berufe der Grundbildung lernen und mit eidg. Fähigkeits-
zeugnis (EFZ) abschliessen: Landwirt/in, Geflügelfachmann/frau, Gemüse-
gärtner/in, Obstfachmann/frau, Winzer/in und 
Weintechnologe/login.

In allen ausser Weintechnologie kannst 
du einen Schwerpunkt in Biolandbau 
auswählen. Zum Berufsfeld gehören zu-
dem die Attestausbildung (EBA) zum Ag-
rarpraktiker sowie die modulare Weiter-
bildung zur Bäuerin mit eidg. Fachausweis.

Die Ausbildung in diesem Berufsfeld ist sehr breit und eignet sich für junge 
Leute mit vielfältigen Interessen. Als Absolvent der dreijährigen Grundbil-
dung kannst du dir mit einem weiteren Jahr das Fähigkeitszeugnis in einem 
anderen landwirtschaftlichen Beruf erarbeiten. Alle Berufe des Berufsfelds 
bieten interessante Laufbahnen im landwirtschaftlichen Umfeld, z.B. Pro-
duktion, Verkauf, Marketing, Verarbeitung, Betriebs- und Geschäftsführung 
und vieles mehr. 

Als Absolventin oder Absolvent dieser Berufsleh-
ren bist du eine gefragte Person! Auch 
schulisch kannst du, wenn du das 
möchtest, bis zum Fachhochschul- 
oder Universitätsstudium weiter 
gehen. 

Mehr Informationen zu den 
Aus- und Weiterbildungsange-
boten sowie den Lehrstellen 
findest du auf www.agri-job.ch.

Gefragte Leute

Die Natur,  unsere Zukunft. Entdecke unsere vielfältigen 
Berufe!
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Die Lehre eines Berufes im Berufs-
feld Landwirtschaft dauert 3 Jah-

re. Eine Ausnahme bildet die 
Ausbildung zum Agrarprakti-
ker/-in, die 2 Jahre in An-
spruch nimmt. Die prakti-
sche Ausbildung machst 
du auf einem Landwirt-
schaftsbetrieb, für die 
theoretische besuchst du 

eines der kantonalen land-
wirtschaftlichen Bildungs-

zentren. 

Die Ausbildung schliesst du mit ei-
nem eidgenössischen Fähigkeitszeug-

nis (EFZ) ab. Dieses kannst du mit einer Be-
rufsmatura ergänzen. Eine Ausbildung zum Agrarpraktiker schliesst du mit 
einem eidgenössischen Berufsattest (EBA) ab. Wenn du die Attestausbil-
dung gemacht hast, kannst du mit 2 zusätzlichen Jahren ein Fähigkeitszeug-
nis erlangen.

Nach Abschluss eines EFZ im Berufsfeld Landwirtschaft hast du als junge 
Berufsfrau oder als junger Berufsmann viele Weiterbildungsmöglichkeiten. 

Dazu gehören:
	9 Modulare Weiterbildungen an den Bildungs- und Beratungszentren
	9 Ausbildung zum/r Betriebsleiter/in 
	9 Ausbildung zum/r Meister/in
	9 Ausbildung zum/r Agrotechniker/in,  
Agrokaufmann/frau HF und Weinbautechniker/in HF 

	9 Ausbildung zur Bäuerin/bäuerlicher Haushaltleiter mit Fachausweis 
	9 Ausbildung zur/m dipl. Bäuerin/bäuerlicher Haushaltleiter
	9 Bachelor- oder Masterabschluss FH  
oder ETH-Abschluss in Agronomie 

Ausbildung und  
                Abschluss

Weiterbildungs- 
                möglichkeiten
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Ausbildungswege

Matura

Gymnasium

Hochschule
ETH

Berufs- und Meisterprüfung im Berufsfeld Landwirtschaft

Zweijährige 
Grundbildung

Eidg. Berufsattest EBA
Agrarpraktiker/in Fachrichtung  
Landwirtschaft, Spezialkulturen  

oder Weinbereitung

Berufsbegleitende 
Weiterbildung

Fachausweis FA oder Meisterdiplom HFP  
Landwirt/in, Bäuerin, Geflügelfachleute,  

Gemüsegärtner/in, Obstfachleute,  
Winzer/in oder Weintechnologe/login

Fachhoch-
schule

Bachelor / Master

Berufsmaturitäts-
schule

Berufsmatura

Bachelor / Master

Hochschulbereich

  direkter Zugang        Zugangsqualifikation erforderlich

Dreijährige 
Grundbildung

Eidg. Fähigkeitszeugnis EFZ, Landwirt/in*,  
Geflügelfachleute*, Gemüsegärtner/in*,  

Obstfachleute*, Winzer/in* oder Weintechnologe/in
* auch mit Schwerpunkt Biolandbau

landw.
Praktikum

Höhere
Fachschule

Agro-Techniker/in HF
Agro-Kaufleute HF

Weinbautechniker HF



Eine Spezialität und eine zusätzliche Qualität des landwirtschaftlichen Be-
rufsfelds ist der Lehrbetriebswechsel. Es ist bei uns üblich, den Lehrbetrieb 
während der Ausbildung jedes Jahr zu wechseln. Das kannst du sogar über 
die Kantons- und Sprachgrenzen hinaus machen. Neben einer breiten prak-
tischen Bildung erlaubt dir dieser Wechsel das Erlernen oder Verfeinern ei-
ner anderen Landessprache. Das Leben und Lernen auf verschiedenen Be-
trieben und in mehreren Familien ist eine wertvolle Erfahrung. Du lernst 
unterschiedliche Produktionszweige und -arten 
während einer längeren Zeit kennen. Die Aus-
bildung an den Berufsfachschulen, die über-
betrieblichen Kurse sowie die Prüfungen 
sind national koordiniert, so dass du keine 
Doppelspurigkeit oder Lücken befürchten 
musst. Der Wechsel ist keine Pflicht, wir 
empfehlen ihn dir aber sehr!

Zusätzliche 

Landessprache 

lernen

Die Förderung der Bodenfruchtbarkeit, die Artenvielfalt, die natürliche 
Pflanzenpflege und Düngung, die Berücksichtigung der Bedürfnisse der Tie-
re sowie die biologische Produktion von Lebensmitteln sind dir wichtige 
Anliegen? Die Ausbildung mit Schwerpunkt Biolandbau vermittelt praxis-
orientiert das nötige Wissen für Menschen wie dich, die sich für eine be-
sonders nachhaltige Landwirtschaft interessieren. 

	9 Natur fördern
	9 Lebensräume gestalten
	9 Tiere artgerecht pflegen
	9 Pflanzen natürlich schützen
	9 Pflanzen organisch düngen
	9 Artenvielfalt fördern

Lehrbetriebs- 
wechsel

Biolandbau

10

Bio Suisse
Peter Merian-Strasse 34
4052 Basel
bio@bio-suisse.ch
www.bioschule.ch
Lehrstellen: 
www.biolehrstellen.ch 
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Landwirt EFZ 
Landwirtin EFZ

Als Landwirtin oder Landwirt hast du einen sehr vielseitigen Beruf. Du pro-
duzierst Lebensmittel, arbeitest in der Natur und kümmerst dich um 
Pflanzen und Tiere. Im Zentrum stehen die Arbeitsabläufe im Verlauf 
der Jahreszeiten: Säen und pflanzen, pflegen, ernten und ver-
markten. Du pflegst, züchtest und fütterst auch die Nutztiere. 
Wichtig sind weiter das Verständnis für ökologische Zusam-
menhänge und den schonenden Umgang mit der Umwelt. 
Dabei hältst du ebenfalls die wirtschaftlichen Aspekte im 
Auge. Die moderne Technik ist aus diesem Beruf nicht 
mehr wegzudenken: Als Landwirt oder Landwirtin soll-
test du dich deshalb für den Umgang mit Maschinen und 
technischen Anlagen interessieren. Im Rahmen der Aus-
bildung hast du Möglichkeit, dich für den Schwerpunkt 
Biolandbau zu entscheiden. 

Erfahre, warum Bettina 
Landwirtin lernt

Organisation der Arbeitswelt 
OdA AgriAliForm
Laurstrasse 10
5201 Brugg
056 462 54 40
info@agri-job.ch
www.agri-job.ch
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	9 Traktor fahren

	9 Kühe melken

	9 Felder bestellen

	9 Neue Technik nutzen

	9 Natur beobachten

	9 Tiere hegen

	9 Maschinen unterhalten

Deine Tätigkeiten



Als Geflügelfachfrau oder Geflügelfachmann betreust du Küken, Jung- oder 
Legehennen sowie Mastpoulets. Du sorgst für eine artgerechte Fütterung, 
tierfreundliche Haltung und gute Gesundheit der Tiere. Du engagierst dich, 
um Eier und Geflügelfleisch von bester Qualität zu produzieren. Dazu ver-
arbeitest du deine Produkte und verkaufst diese teilweise auch direkt an 
die Kundschaft. Als ausgebildete Geflügelfachperson arbeitest du auf ei-
nem Geflügelbetrieb, in einer Brüterei oder betreust Geflügelhalter im Auf-
trag einer Futtermühle, Stallbaufirma, Auf-
zucht- oder Mastorganisation. 

In diesem Beruf sind die Liebe 
zum Tier, eine gute Beobach-
tungsgabe sowie Sorgfalt 
und Hygiene wichtig. Mo-
derne Einrichtungen und 
Steuerungen erleichtern 
die Arbeit und lassen 
Leute mit technischem 
Flair nicht zu kurz kom-
men. Im Rahmen der 
Ausbildung hast du die 
Möglichkeit, dich für den 
Schwerpunkt Biolandbau zu 
entscheiden.

Geflügelfachfrau EFZ 
Geflügelfachmann EFZ

Erfahre, warum Nicole  
Geflügelfachfrau lernt
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	9 Legehennen betreuen

	9 Mastpoulets aufziehen

	9 Eier kochen und färben

	9 Stallklima regeln

	9 Küken erbrüten

	9 Eierproduktion planen

Deine Tätigkeiten

Aviforum
Burgerweg 22
3052 Zollikofen
031 915 35 35
info@aviforum.ch
www.aviforum.ch
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Als Gemüsegärtner oder 
Gemüsegärtnerin pro-
duzierst du die ver-
schiedensten Gemü-
searten. Es steckt 
viel Arbeit dahinter 
bis Rüebli, Zwiebeln, 
Salat und Co. frisch 

auf dem Teller landen. 
Du bearbeitest Böden, 

ziehst Jungpflanzen, säst 
Kulturen, pflegst und ern-

test sie, bereitest die Ernte 
auf und verkaufst sie schliesslich. 

Deine Arbeit ist sehr vielfältig. Die moderne Technik ist aus diesem 
Beruf nicht mehr wegzudenken: Deshalb musst du als Gemüsegärtner 
oder Gemüsegärtnerin nicht nur Freude an der Natur, sondern auch 
Interesse am Umgang mit modernen Maschinen haben. Im Rahmen 
der Ausbildung hast du die Möglichkeit, dich für den Schwerpunkt Bio-
landbau zu entscheiden.

Gemüsegärtner EFZ 
Gemüsegärtnerin EFZ

Erfahre, warum Sandro 
Gemüsegärtner lernt

	9 Boden bearbeiten

	9 Maschinen bedienen

	9 Fruchtfolge planen

	9 Jungpflanzen ziehen

	9 Kulturen pflegen

	9 Gemüse ernten

Deine Tätigkeiten

Verband Schweizer 
Gemüseproduzenten
Belpstrasse 26
3007 Bern
031 385 36 20 
info@gemuese.ch
www.gemuese.ch



Du arbeitest gerne in und mit der Natur, mit modernen Maschinen und Ge-
räten und hast Freude an einem gesunden Produkt? Dann ist Obstfachfrau 
oder Obstfachmann der perfekte Beruf für dich. Im Obstbau gibt die Natur 
den Rhythmus vor. Je nach Witterung und Jahreszeit stehen Baumpflege, 
Düngung, Bewässerung, das Pflanzen von Jungbäumen oder der Service an 
Maschinen im Mittelpunkt. Sobald die Früchte reif sind, wird im Team ge-
erntet, eingelagert oder weiterverarbeitet. 

Die wichtigsten Voraussetzungen 
für diesen Beruf sind: Spass an 
der Arbeit im Freien, körper-
liche Fitness, Teamfähig-
keit, Beobachtungsgabe, 
technisches Verständ-
nis und handwerkliches 
Geschick. Im Rahmen 
der Ausbildung hast du 
die Möglichkeit, dich 
für den Schwerpunkt 
Biolandbau zu entschei-
den.

Obstfachfrau EFZ
Obstfachmann EFZ 

Erfahre, warum Angela 
Obstfachfrau lernt

Schweizer Obstverband
Baarerstrasse 88
6300 Zug
041 728 68 68
sov@swissfruit.ch
www.swissfruit.ch

1918

	9 Bäume schneiden 

	9 Kulturen pflegen

	9 Früchte ernten 

	9 Nützlinge einsetzen 

	9 Hagelnetze montieren

Deine Tätigkeiten



Du arbeitest gerne im Rhythmus der Jahreszeiten und möchtest Qualitäts-
trauben produzieren? Du magst moderne Techniken, welche die Umwelt 
schonen und für gesunde Reben sorgen? Dann werde Winzerin oder Win-
zer! Die Arbeiten beginnen im Winter mit dem Rebschnitt. Im Frühling 
folgt die Pflege der Reben und des Bodens sowie der Schutz der Re-
ben vor Krankheiten und Schädlingen bis zur Weinlese im Herbst. Du 
arbeitest mit dem Kellermeister zusammen, um Trauben von roten 
und weissen Rebsorten zu produzieren, aus denen eine Vielzahl 
von Weinen entstehen. Du kannst deine Weine interessierten Kun-
den präsentieren und dafür werben. Im Rahmen der Ausbildung 
hast du die Möglichkeit, dich für den Schwerpunkt Biolandbau zu 
entscheiden.

Erfahre, warum Emma 
Winzerin lernt

Winzer EFZ
Winzerin EFZ

Berufsbildung der 
Weinbranche
c/o AGORA
Avenue des Jordils 5
Postfach 1080
1001 Lausanne
021 614 04 77
info@agora-romandie.ch
www.agri-job.ch

	9 Verschiedene  
Rebsorten anbauen

	9 Rebstöcke schneiden  
und pflegen

	9 Biodiversität fördern

	9 Trauben ernten

	9 Im Rhythmus der  
Jahreszeiten arbeiten

	9 Maschinen des Weinbaus 
bedienen

Deine Tätigkeiten
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Du bist daran interessiert, weisse oder roten Trauben zu veredeln und sie in 
eine breite Palette von genussreichen Weinen zu verwandeln? Dann werde 
Weintechnologin oder Weintechnologe! Die Arbeit beginnt in Zusammenar-
beit mit dem Winzer mit dem Festlegen des idealen Erntezeitpunkts und der 

Annahme der geernteten Trauben. Der Wein-
herstellungsprozess startet mit dem 

«Entrappen», Pressen, Einfüllen der 
Trauben in Bottiche oder Fässer, 

Gärung und setzt sich mit der 
Reifung und Pflege der Weine 
bis zur Abfüllung und Etiket-
tierung fort. Für diese Ar-
beiten stehen moderne 
Maschinen und technische 
Anlagen zur Verfügung. 
Präzision, Intuition, Ge-
schmackssinn und Kreativi-

tät sind wichtig. Du arbeitest 
mit einem Naturprodukt, dass 

sich ständig weiterentwickelt. 
Am Schluss kannst du interessier-

ten Kunden deine Weine vorstellen 
und deine Leidenschaft teilen.

	9 Verschiedene Rebsorten 
vinifizieren

	9 Weine ausbauen

	9 Verschneiden von 
Weinen (Assemblage)

	9 Weine abfüllen

	9 Trauben und Weine 
degustieren

	9 Weine den Kunden 
präsentieren

Erfahre warum Dylan 
Weintechnologe lernt
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Deine Tätigkeiten

Weintechnologin EFZ
Weintechnologe EFZ

Berufsbildung der 
Weinbranche
c/o AGORA
Avenue des Jordils 5
Postfach 1080
1001 Lausanne
021 614 04 77
info@agora-romandie.ch
www.ascv-vsw.ch



Als Agrarpraktikerin oder Agrarpraktiker übst du vielseitige, praktische Tä-
tigkeiten auf den Betrieben der Land- und Ernährungswirtschaft aus. Du 
hast Freude an der Arbeit in der Natur und mit Tieren. Der Umgang mit 
Maschinen ist ein wichtiger Bestandteil deines Alltags. 

Bei der Ausbildung zum Agrarpraktiker 
kannst du zwischen drei verschie-

denen Fachrichtungen wählen: 
Landwirtschaft, Spezialkul-

turen (Früchte, Gemüse 
und Reben) sowie Wein-
bereitung. Wenn du die 
Attestausbildung ge-
macht hast, kannst 
du mit zwei zusätzli-
chen Jahren ein Fä-
higkeitszeugnis erlan-
gen.

Agrarpraktiker
Agrarpraktikerin
eidg. Berufsattest (EBA)
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	9 Traktor fahren

	9 Tiere betreuen 

	9 Felder bestellen

	9 Maschinen unterhalten

	9 Kulturen ernten

	9 Betriebsleiter/-in 
unterstützen

Deine Tätigkeiten

Organisation der Arbeitswelt 
OdA AgriAliForm
Laurstrasse 10
5201 Brugg
056 462 54 40
info@agri-job.ch
www.agri-job.ch
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Der Alltag einer Bäuerin oder eines bäuerlichen Haushaltleiters ist ab-
wechslungsreich. Du arbeitest in diesem Beruf an verschiedensten Orten: 
im Haushalt, in der Küche, im Garten und natürlich auf dem Hof. Du verar-
beitest oder entwickelst neue Produkte für deine Familie oder für den Di-
rektverkauf. Weiter erledigst du die administrativen Arbeiten des Landwirt-
schaftsbetriebes. Als Unternehmerin oder Unternehmer verfügst du über 
ein breites Know-How. Du bist in der Lage, einen eigenen Produktionszweig 
selbstständig zu führen und trägst zum reibungslosen Ablauf des Betriebes 
bei. Um den Fachausweis zu erlangen, brauchst du eine abgeschlossene 
Grundbildung, also ein EFZ in einem beliebigen Beruf oder einen Maturitäts-
abschluss, elf an den hauswirtschaftlichen Fachschulen erfolgreich abge-
schlossene Module und eine zwei jährige Praxiszeit in einem bäuerlichen 
Haushalt.

                   Bäuerin FA
Bäuerlicher Haushaltleiter FA

Erfahre,  
warum Veronika  

Bäuerin lernte
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	9 Haushalt professionell und 
speditiv managen

	9 gut, saisonal & regional kochen

	9 Rohprodukte verarbeiten, 
veredeln und vermarkten

	9 Mitunternehmerin sein und 
mitreden können

	9 Über soziale Absicherung und 
rechtliche Situation Bescheid 
wissen

Deine Tätigkeiten

Schweiz. Bäuerinnen-  
und Landfrauenverband
Laurstrasse 6
5200 Brugg 
056 441 12 63
info@landfrauen.ch
www.landfrauen.ch



Weitere Informationen
www.agri-job.ch

Organisation der Arbeitswelt (OdA)
Organisation du monde du travail (OrTra)

Organizzazione del mondo del lavoro (Oml)

AgriAliForm
Laurstrasse 10
5201 Brugg

056 462 54 40
info@agri-job.ch
www.agri-job.ch


